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28. Februar 2020, Hauptversammlung, gr. Giessensaal Rest. Kreuz
Wie immer begannen wir unsere HV mit einem Essen. Um 20.15 Uhr begrüsste die Präsidentin 26 Frauen
zur 68. Hauptversammlung. Christine Heule demissionierte wegen Wegzug als Revisorin. Als neue Revisorin
wurde Uschi Hotz mit Applaus gewählt. 5 Frauen konnten einen Loeb-Gutschein für fleissiges Turnen entge-
gennehmen. Zum Schluss spielten wir wieder Lotto. Herzlichen Dank allen für die wunderschönen Preise.

9. März 2020, Schneeschuhlaufen in Adelboden (Organisation Elsbeth Marti)
Wie schon so oft in den letzten Jahren fuhren trotz Regenwetter dieses Mal 10 Frauen nach Adelboden. Un-
ser Führer Jürg und sein Vater empfingen uns im Sportzentrum und nach der obligaten heissen Schoggi
gings zuerst per Auto ein Stück Richtung Gilbach. Bei leichtem Schneefall schnallten wir die Schneeschuhe
an und wanderten gemütlich durch den Wald, dann mit einem kurzen Aufstieg auf eine Anhöhe. Es schneite
mittlerweile stark und der Wind blies uns bissig in die Gesichter. An einem geschützten Plätzchen bei einer
Hütte wurden uns Punsch und Glühwein serviert. Andrea fotografierte eifrig und plötzlich bot sie uns einen
unfreiwilligen Rückwärtsroller in den Schnee, was einen grossen Lacher auslöste. Die Tour führte dann wei-
ter bis ins Restaurant Des Alpes in Gilbach. Ein schön mit weissen Tischtüchern gedeckter Tisch lud uns
zum Fondue und gemütlichen Plaudern ein. Auf der Heimfahrt zeigte sich sogar noch der Vollmond in seiner
ganzen Grösse. Vielen Dank Elsbeth für die Organisation. Es war sehr schön.

Leider begann sich anschliessend Covid-19 heftig zu verbreiten und wir mussten unseren Turnbetrieb sofort
einstellen. 

Auch unsere Anlässe vom 25. April (Schnuballturnier in Köniz), 23. Mai (Wandern im Seeland), 13. Juni
(Vereinsreise Gasterntal) und 29. Juni (Boule-Spielabend mit Bräteln) mussten abgesagt werden.

Um uns nicht ganz aus den Augen zu verlieren, haben wir schon während der Sommerferien begonnen, uns
jeweils am Montagabend vor der Turnhalle zu treffen, um zusammen einen Rundgang zu marschieren.

19. September 2020, Herbstbummel (Organisation Gabi Feuz)
Trotz Covid-19 war dieses Reisli ins Emmental ein richtiges Highlight in diesem Jahr. 14 Frauen fuhren mit
dem Zug nach Lützelflüh, wo uns Gabi Feuz erwartete. Nach einem Startkaffee in einer Gartenwirtschaft
gings zu Fuss ein Stück durch den Wald der Emme entlang. Unterwegs absolvierten wir einige Posten des
RE-VITAL Parcours, einem spassigen Themenweg für Körper und Geist. Bevor wir zu unserem Ziel, dem
Bio-Bauernhof Bärtschi in der Nähe von Ramsei kamen, durchkreuzten wir noch ihr Mais-Labyrinth. Ein klei -
nes Buffet mit Kartoffel- und Bohnensalat, Würstli, selbstgebackenen Brötli und eigenem Most wartete auf
uns. Zum Glück waren unsere Tische gut geschützt und überdeckt, denn es begann in der Zwischenzeit
stark zu regnen. Nach dem Essen ging es lustig zu und her, einige jassten und andere bauten Chlötzlitürme.
Als der Regen nachliess marschierten wir nach Lützelflüh zurück und bewunderten im Oberdorf noch die
prächtigen Gärten vor den stattlichen Bauernhäusern. Im Ochsen genehmigten wir uns einen Kaffee bevor
wir die Heimreise antraten. Traditionsgemäss rundeten wir den tollen Tag mit einem Essen Im Rössli in Belp
ab. Es wurde viel gelacht, was in der mühsamen Corona-Zeit allen gut tat. Vielen Dank Gabi, es war super!

Voller Elan wollten auch wir nach den Herbstferien wieder mit dem Turnbetrieb loslegen. Alle nötigen Coro-
na-Vorsichtsmassnahmen waren getroffen und bereit.  Da sich die Pandemie-Situation aber plötzlich ver-
schlimmerte, mussten wir kurzfristig erneut klein beigeben und den Wiederbeginn absagen. Bis zum Jahres-
ende hat sich daran leider nichts mehr geändert. Die letzten Anlässe wie der Satus-Spielabend vom 9. No-
vember und unser Weihnachtshöck vom 14. Dezember konnten demzufolge auch nicht stattfinden.

Ich danke Joy für die leider nur wenigen Turnstunden anfangs Jahr, meinen Vorstandskolleginnen und allen,
die trotz den widrigen Umständen irgendwie und irgendwo zum beschränkt guten Gelingen dieses speziellen
Jahres beigetragen haben. Ein grosser Dank geht an Andrea Hauswirth, die unsere Homepage laufend mit
den Änderungen aktualisiert und schöne Fotos aufgeschaltet hat.

Wir hoffen alle ganz fest, dass sich die Lage im neuen Jahr entspannt und viele geliebte Tätigkeiten wie das
Turnen wieder ausgeübt werden können.

Ich wünsche allen ein glückliches 2021, häbet Sorg u blibet gsung!!

Käthi Goetschi, Präsidentin Frauenriege


